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  Der Missbrauch von Alkohol kann Ihre Gesundheit gefährden. 

Trinken sie moderat und mit Genuss. 
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Tél. +33 (0)4.75.52.75.36 
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Email  contact@masdintras.fr  

1982 - Sébastien und Alphonse 
Erste Ladung 

LUBIE AND CO 
TASCHEN FÜR KINDER, SCHULKITS ... 

  
  

Marie-Julienne, die Frau 
von Sébastien, startet aus Spaß am 
Nähen ein Mini-Nähunternehmen und 
stellt Beutel, Mäppchen,  Kits und 
andere Kreationen her.  Entdecken Sie 

ihre bunte, heitere und  spielerische Welt auf: 

htpp://lubieandco.alittlemarket.com  

2012 - Alexis und Cyril 
Erste anerkannte 
biologische Weinernte  

DANKE GISÈLE UND BRUNO 
30 JAHRE GASTFREUNDSCHAFT  UND HINGABE  

  

Bruno hat uns bereits im Alter von 75 Jahren im Jahr 2011 
verlassen. Gisèle ist ein Jahr später gestorben. Zu einer Zeit, in 
der wir das 30-jährige Jubiläum von Mas d'Intras feiern, 
wollen wir uns noch einmal daran erinnern, dass es  heute 
ohne die jahrelang Hingabe von vielen Cousins und Freunden 
diese angenehme achtköpfige Arbeitsgemeinschaft, die 
Bioweine produziert, nicht geben würde.  
 
 

Bruno und Gisèle haben uns 30 Jahre 
lang bei Paris beherbergt und uns 
unterstützt, so lange es ihre 
Gesundheit es ihnen ermöglicht hat, 
von Dezember 1982 bis Dezember 
2012. 
  
 

Und das Abenteuer unseres Weindepots in der Pariser Region 

geht weiter, Dank der Hilfe ihrer Söhne Serge und Philippe. 

Gisèle, Bruno, Danke vom Herzen, und bitte passt weiter auf 

uns auf, von da oben! 

DER JAHRGANG 2012 
DER ÜBERGANG ZUM BIOWEIN IST GESICHERT! 

  
  

Diese vier Jungs von Intras sind zur Ernte des Viogniers 
2012 hin zum Weinberg gerannt. 
  

Nach 3 Jahren amtlicher Zeit der 
Umstellung hat die im Herbst 1998 
angefangene neue Ausrichtung 
unseres Weinanbaus endlich zur 
100%igen Anerkennung unserer 
2012er Weine  als Bioweine geführt.  
  
 

Sie werden also ab den 
Jahrgang 2012 (Rosés und 
Weißweine ab unserem „Tag 
der offenen Tür“ am 1. März; 

Rotweine erst bei den jeweiligen Abfüllungen) das 
europäische Logo "Biologischer Weinanbau" auf 
unseren Flaschen sehen 
 

Es ist für unsere und die Gesundheit 
unserer Kinder ein großer Schritt, und 
nicht zuletzt auch für ihre Gesundheit 
als Abnehmer unserer Weine! Und wir 
wollen diesen Weg durch laufende 
Information und Fortbildung weiter 

verfolgen.  
 

Der Kampf "gegen" die 
Projekte der Förderung von 
Schiefergas in unserer 
Gemeinde geht weiter, und 
noch mehr unser Einsatz  „für“ 
die Energiewende, was viel motivierender ist. 
  

Und wir sind bei unserem Engagement Gott sei Dank 

nicht alleine, viele Personen in der 

Gemeinde und in der 

Ardèche kämpfen 

mit... es gibt eine 

Begeisterung, die wir 

nicht für uns behalten  wollen!  



Und am 10. Sept. 1982 war 
der Keller fertig, und bereit, 
die ersten Trauben zu fas-
sen. Die Mannschaft der 
Weinleser war da, der An-
hänger füllte sich. 

  

Alphonse fuhr den Anhänger an die 
Tür über den Tank 
und Françoise 
nimmt mit ihren 
Händen die alle-
rersten Trauben 

entgegen: ein großes Abenteuer beginnt! 
  

Sébastien, 7 Jahre alt, war ebenfalls schon da 
um zu überprüfen, ob sein Onkel und seine 
Tante alles richtig machen! 
Es war nicht jeden Tag ein-
fach,  aber Dank der Hilfe 
von vielen Menschen be-

hielten die Rückschläge der letzten 30 Jahre 
niemals Oberhand. 

 

Den Wein herstellen, ihn im Lieferwagen in 
kleinen Zisternen in 10-Liter
-Kanister oder in Flaschen 
umfüllen… Dann etikettie-
ren, in der Probierstube 
verkaufen und jedes Wo-
chenende weit weg auszu-
liefern… es ist eine harte 
tägliche Arbeit, auch am 
Sonntag, sie ist aber reich an Begegnungen, 
Gesprächen und Leidenschaft. 
  

 

Allmählich wuchs die 
Zahl der Kunden, Dank 
der Hilfe von vielen 
Freunden in Frankreich 
und in Europa. 
  
 

 

Des Kellers wurde  
im 1985, 1987, 
1991, 1994, 1997 
und 2001 weiter 
vergrößert. 
  

Im 1982 haben Alphonse und 
Françoise mit 8 Hektar angefan-
gen. Dann durften sie plötzlich 
innerhalb 5 Jahren 8 weitere 
Hektar anpflanzen… eine unver-
hoffte Chance, aber auch vollkommen un-

geplant. Darüber hinaus musste ja noch der Wein herge-
stellt und der Verkauf organisiert werden. Bei dieser riesi-
gen Aufgabe wurden sie von 1983 bis 1986 von einem voll-
zeitangestellten Marokkaner, Saïd,  unterstützt. 
 
 

 Als Denis 1986 mit 18 fester Mitarbeiter im Weingut wurde, 
waren die 8 Hektar bereits angepflanzt, aber Saïd musste 
aus finanziellen Gründen entlassen werden, obwohl viele 
alte Weinberge noch ausgerissen und neu angesetzt werden 
mussten.  Im 1990 kam dann Emmanuel und das "GAEC" 
wurde gegründet: wir waren endlich zu viert! 
 
 

In 1993 kam Magalie, die Frau von Emmanuel, dann ihr Bru-
der Éric von 1999 bis 2002, und deren Vater Robert von 
2002 bis 2005. Ab 2003 mit Ida, arbeiteten damals 6 Perso-
nen in Intras, dazu noch unsere beiden "aktiven Rentner". 
 
 

2004 wurde in Deutschland die 
Alfons & Alphonse GbR gegründet 
und Werner als Gesellschafter mit 
aufgenommen. Er ist für die Liefe-

rung und Organisation in Deutschland verantwortlich.  
 
 

2005 wurde Sébastien Gesellschafter der GAEC, im Jahr 
2010 haben Emmanuel und Magalie sich nach 20 und 17 
Jahren treuen Diensten beruflich neu orientiert.  
 

 

2012 - ERSTE 

ANERKANNTE BIO-
LOGISCHE ERNTE 

 

Nach und nach sind wir heute zu einem Team von 8 Perso-
nen (plus Werner in Deutschland) gewachsen und bewirt-
schaften 20 Hektar zertifizierte Weinberge. 
 

Um Ida, die bedauerlicherweise zurzeit 
krank geschrieben ist, 
und Markus, der bei sei-
ner Freundin Berlin blie-
ben will, zu ersetzen, 
unterstützen uns seit 
dem Sommer 2012 Nadine und Caroline.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

1982 
DIE WETTE VON FRANÇOISE UND ALPHONSE 

  

Als Alphonse im 1929 zur Welt kam, wurde 
er in eine ländliche Familie geboren, die 
seit mindestens 1575 in Valvignères ansäs-
sig war.  Für Félix und Marthe, seine Eltern, 
war es sehr schwer, ihre 7 Kinder zu ernäh-
ren, und jeder musste mit 

Hand ans Werk anlegen. Alphonse hat mit 
14 die Schule verlassen müssen, um in den 
Feldern zu arbeiten. Wie schon immer 
presste die Familie ihre  Weintrauben in 
Intras. 
  

Im Jahr 1952 gründete  Alphonse mit ande-
ren Winzern die 
Winzergenossen-
schaft in Val-
vignères und liefer-
te 30 Jahre lang 

seine Trauben dorthin. 
  
 
 

1980 gab es in Intras im-
mer noch erst den einen 
Schuppen von 1965 für den 
Traktor. 

  
 

Mit der Hilfe von Nachbarn, von Freunden und  ein wenig 
auch von Denis und Emmanu-
el während den Schulferien, 
entstand von August 1981 bis 
August 1982 mit  Hochdruck 
der Bau des Kellers. 
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